
Pressemitteilung: 028/2021
Dessau-Roßlau, den 27.12.2021

Landgericht Dessau-Roßlau

Sitzungen in Strafsachen am Landgericht Dessau-Roßlau im Januar 2022

Es wird gebeten, etwaige Presseanfragen im Zeitraum vom 03.01. bis 07.01.2022 an Frau Richterin am Landgericht van
Herck (0340 2021485) zu richten.

Am Landgericht Dessau-Roßlau finden vorbehaltlich etwaiger Änderungen im Dezember 2021 über bereits anberaumte
Fortsetzungstermine hinaus die nachfolgenden Hauptverhandlungen statt. Dabei handelt es sich, soweit nicht besonders
kenntlich gemacht, um Berufungsverfahren.

03.01.20221.

Vor der 9. Strafkammer beginnt um 09.00 Uhr in einem erstinstanzlichen Verfahren die Hauptverhandlung gegen einen
25-jährigen, derzeit inhaftierten Angeklagten aus Köthen, dem die Staatsanwaltschaft Handeltreiben mit Betäubungsmitteln
in nicht geringer Menge in zwei Fällen (insgesamt ca. 10,8 kg Marihuana) vorwirft (Tatzeit: Januar 2020 und April 2021;
Tatort: Köthen). Die Hauptverhandlung wird am 10.01., 13.01., 14.01., 31.01. und 01.02.2022 jeweils um 09.00 Uhr
fortgesetzt.   9 KLs 681 Js 3511/20

05.01.20222.

Die 7. Strafkammer verhandelt ab 09.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 34-jährigen Mann aus Zahna-Elster wegen
gewerbsmäßigen Betruges in zwei Fällen. Der einschlägig vorbestrafte Angeklagte soll sich 2017 gegenüber dem
Eigentümer eines 1930 gebauten Oldtimers verpflichtet haben, das behördliche Zulassungsverfahren für das Fahrzeug
durchzuführen, dann aber das Fahrzeug eigenmächtig in die Niederlande veräußert und den Kaufpreis von etwa 38.000,00 €
vereinnahmt haben. In einem weiteren Fall soll er Anfang 2020 im Internet einen Motor ebenfalls für einen Oldtimer
verkauft, diesen aber nach Entrichtung des Kaufpreises, wie von Beginn an geplant, nicht geliefert haben.

7 Ns 392 Js 14331/20

Um 10.30 Uhr folgt die Hauptverhandlung gegen eine 35-jährige Frau aus Oranienbaum-Wörlitz wegen gewerbsmäßigen
Betruges in 18 Fällen im Zusammenhang mit Internetverkäufen im Zeitraum von November 2019 bis Juli 2020. Der
Gesamtschaden beträgt mehr als 4.000,00 €.   7 Ns 449 Js 4550/20



07.01.2022 3.

Vor der 7. Strafkammer muss sich um 09.00 Uhr ein 29-jähriger Angeklagter aus Jessen verantworten, dem Fahren ohne
Fahrerlaubnis und Kennzeichenmissbrauch in zwei Fällen zur Last liegt (Januar/Februar 2020; Tatort: Jessen).   7 Ns 394 Js
6748/20      

10.01.20224.

Die 2. Strafkammer als Schwurgericht verhandelt ab 09.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 31-jährigen Angeklagten aus
dem Raum Köthen, dem die Staatsanwaltschaft versuchten Totschlag in Tateinheit mit gefährlicher Körperverletzung
vorwirft. Nach dem Ergebnis der Ermittlungen soll der Mann am 15.05.2021 in Köthen im Zuge eines Streits dem
Geschädigten mit einem Küchenmesser einen Stich in den Bauch versetzt haben, durch den die Leber verletzt und innere
Blutungen ausgelöst wurden. Der Geschädigte musste medizinisch notversorgt werden, überlebte den Angriff jedoch. Die
Staatsanwaltschaft geht davon aus, dass der strafrechtlich zuvor nicht in Erscheinung getretene Angeklagte mit bedingtem
Tötungsvorsatz handelte. Die Hauptverhandlung wird am 14.01. und 18.01.2022 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.   2 Ks 111
Js 15799/21

Vor der 4. Strafkammer findet ab 10.30 Uhr die Hauptverhandlung gegen einen 34-jährigen georgischen Staatsangehörigen
wegen Ladendiebstahls statt (Tatzeit: 30.12.2019; Tatort: Dessau).   4 Ns 594 Js 3642/20

Bereits um 09.00 Uhr beginnt vor der 8. Strafkammer ein erstinstanzliches Verfahren gegen einen 22-jährigen, derzeit
inhaftierten Angeklagten aus Bitterfeld-Wolfen wegen Handeltreibens mit Betäubungsmitteln (Crystal und Cannabis) in 45
Fällen, davon in einem Fall bewaffnet (Tatzeitraum: März bis Juli 2021; Tatort: Bitterfeld-Wolfen). Bei einer Durchsuchung im
Juli 2021 stellte die Polizei in seiner Wohnung neben Betäubungsmitteln ein Messer mit einer Klingenlänge von 21 cm sicher.
Die Hauptverhandlung wird am 13.01., 27.01., 28.01. und 08.02.2022 um 09.00 Uhr fortgesetzt (am 27.01.2022 um 13.00
Uhr).

8 KLs 651 Js 17036/21

11.01.20225.

In einem weiteren Verfahren vor der 2. Strafkammer als Schwurgericht ist um 09.00 Uhr Prozessauftakt. Die Anklage
richtet sich gegen einen 26-jährigen, derzeit in anderer Sache inhaftierten Angeklagten, der zuletzt ohne festen Wohnsitz
war. Ihm wird versuchter Totschlag in Tateinheit mit gefährlicher Körperverletzung vorgeworfen. Er soll am 28.05.2021 in
Wittenberg vor einem Supermarkt dem Geschädigten mit der stumpfen Seite eines Beils einen Schlag gegen den Kopf
versetzt haben. Dem Geschädigten gelang es trotz der dadurch hervorgerufenen Verletzung, den Angreifer zu überwältigen.
Vorausgegangen war offenbar eine Auseinandersetzung im Supermarkt, bei der der Geschädigte als Security-Mitarbeiter des
Marktes den Angeklagten aufgefordert hatte, eine Maske zu tragen.



Gegenstand des Verfahrens sind darüber hinaus zahlreiche weitere Delikte, darunter Körperverletzung, tätlicher Angriff auf
Vollstreckungsbeamte, Diebstahl, Sachbeschädigung und Beleidigung. Die Hauptverhandlung wird am 13.01., 17.01., 19.01.
und 27.01.2022 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.   2 Ks 115 Js 13122/21

Zur selben Stunde verhandelt die 7. Strafkammer ein Verfahren gegen einen 55-jährigen Mann aus Dessau-Roßlau wegen
unerlaubten Entfernens vom Unfallort.

7 Ns 393 Js 26020/20

12.01.20226.

Vor der 4. Strafkammer muss sich ab 08.30 Uhr ein 37-jähriger, erheblich vorbestrafter Angeklagter aus Bitterfeld-Wolfen
u.a. wegen Körperverletzung, Fahrens ohne Fahrerlaubnis, unerlaubten Entfernens vom Unfallort, Hehlerei und
Urkundenfälschung verantworten (Tatzeitraum: März bis Dezember 2020; Tatort: Bitterfeld-Wolfen). Die Hauptverhandlung
soll am 13.01., 27.01., 03.02. und 10.02.2022 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt werden.   4 Ns 170 Js 20112/20

Die 7. Strafkammer verhandelt um 09.00 Uhr ein Verfahren gegen eine 33-jährige Frau aus Calbe (Saale) wegen
Sozialleistungsbetrugs zum Nachteil des Jobcenters Wittenberg (Tatzeit: April bis Oktober 2018).   7 Ns 296 Js 6135/20

13.01.20227.

In einem um 09.00 Uhr vor der 8. Strafkammer beginnenden erstinstanzlichen Verfahren wirft die Staatsanwaltschaft
einem 38-jährigen Angeklagten aus Südliches Anhalt Raub und räuberische Erpressung vor. Unter anderem soll er im Herbst
2018 von einem Bekannten unter vorgehaltenem Messer und mit der Drohung, ihm im Weigerungsfalle einen Finger
abzuschneiden, 400,00 € € zu erpressen versucht haben. Weil der Geschädigte über keine Barmittel verfügt habe, soll der
Angeklagte dessen Laptop an sich genommen haben.

Gegenstand des Verfahrens sind überdies mehrere weitere Delikte, darunter Trunkenheit im Verkehr, Fahren ohne
Fahrerlaubnis, gefährliche Körperverletzung sowie Verstöße gegen das Betäubungsmittelgesetz (Tatzeitraum: Herbst 2017
bis Frühjahr 2020; Tatorte: Köthen, Wittenberg und andernorts). Die Hauptverhandlung wird am 26.01., 31.01. und
07.02.2022 um 09.00 Uhr fortgesetzt.   8 KLs 448 Js 23114/18

14.01.20228.

Vor der 4. Strafkammer muss sich ab 09.00 Uhr ein dann 55-jähriger Mann aus Jessen wegen gefährlicher Körperverletzung
verantworten (Tatzeit: 08.05.20219; Tatort: Schweinitz).   4 Ns 294 Js 14998/19



17.01.20229.

In einem um 12.30 Uhr beginnenden Sicherungsverfahren hat die 2. Strafkammer über die Anordnung der Unterbringung
in einem psychiatrischen Krankenhaus gegen einen dann 32-jährigen, derzeit einstweilen untergebrachten Beschuldigten
aus Bad Schmiedeberg zu befinden. Die Staatsanwaltschaft wirft ihm versuchten heimtückischen Mord vor. Der Mann soll
am 21.07.2021 im Zustand krankheitsbedingter Schuldunfähigkeit auf dem Friedhof in Pretzsch eine ihm unbekannte Frau
mit Benzin übergossen und angezündet haben. Die Geschädigte trug lebensgefährliche Verbrennungen davon. Die
Hauptverhandlung wird am 18.01.2022 um 13.00 Uhr und am 20.01., 01.02. sowie 03.02.2022 jeweils um 09.00Uhr
fortgesetzt.   2 Ks 114 Js 17669/21

19.01.202210.

 Die 4. Strafkammer verhandelt ab 08.30 Uhr ein Verfahren gegen einen 48-jährigen Mann aus Dessau-Roßlau wegen
Trunkenheit im Verkehr, Widerstands gegen Vollstreckungsbeamte, Körperverletzung, Beleidigung und Bedrohung (Tatzeit:
28.08.2020; Tatort: Dessau).   4 Ns 294 Js 21830/20

20.01.202211.

Wiederum vor der 4. Strafkammer findet um 14.00 Uhr die Hauptverhandlung gegen einen 39-jährigen Angeklagten aus
Wittenberg wegen Diebstahls von 4.000,00 € Bargeld aus einer Geldkassette seiner ehemaligen Lebensgefährtin statt
(Tatzeit: März 2021; Tatort: Wittenberg).   4 Ns 293 Js 9881/21

21.01.202212.

In einem für 09.00 Uhr vor der 4. Strafkammer anberaumten Verfahren liegt einem 48-jährigen Mann aus Nuthe-Urstromtal
Beleidigung eines Polizeibeamten zur Last (Tatzeit: April 2021; Tatort: Jessen).   4 Ns 393 Js 13838/21

24.01.202213.

Über die Berufung der Staatsanwaltschaft und des Nebenklägers gegen ein freisprechendes Urteil des Amtsgerichts
Bitterfeld-Wolfen hat die 4. Strafkammer ab 08.30 Uhr zu befinden. Dem 39-jährigen Angeklagten aus Raguhn-Jeßnitz wird
Anstiftung zur Körperverletzung vorgeworfen (Tatzeit: 28.11.2020).   4 Ns 293 Js 3089/21

26.01.202214.



Wiederum vor der 4. Strafkammer finden zwei Berufungsverfahren statt und zwar um 09.00 Uhr zunächst ein Verfahren
gegen einen 49-jährigen Mann aus Zerbst wegen Sachbeschädigung. Er soll im März 2021 in einem Ortsteil von Zerbst einen
Reifen des Pkw des neuen Lebensgefährten seiner ehemaligen Freundin zerstochen haben.

4 Ns 296 Js 11557/21

Um 13.00 Uhr folgt die Hauptverhandlung gegen einen 38-jährigen Angeklagten aus Bitterfeld-Wolfen wegen
Hausfriedensbruchs, Körperverletzung in zwei Fällen und Nötigung. Auslöser des Tatgeschehens am 17.05.2020 soll vom
Nachbargrundstück ausgehender ruhestörender Lärm gewesen sein.   4 Ns 170 Js 24068/20

31.01.202215.

Der Monat schließt mit um 09.00 Uhr mit einem weiteren Verfahren vor der 4. Strafkammer gegen einen 30-jährigen Mann
aus Dessau-Roßlau wegen Betruges in sechs Fällen im Zusammenhang mit Internetbestellungen (Tatzeit: März 2018). Das
Amtsgericht hat ihn aus tatsächlichen Gründen von den Tatvorwürfen freigesprochen, wogegen sich die Berufung der
Staatsanwaltschaft richtet.   4 Ns 445 Js 21347/20

Frank Straube
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